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FREITAG, 13. DEZEMBER 2024, 13.30 UHR 
ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE DER  

WISSENSCHAFTEN
CLUBRAUM

DR. IGNAZ SEIPEL-PLATZ 2
1010 WIEN

VERANSTALTER  
Kommission für Geschichte und Philosophie der Wissenschaften 
Österreichische Akademie der Wissenschaften

Mag. Dr. Bernhard Hemetsberger, BA MA, Universität Klagenfurt

KONTAKT 
Regina Barth 
Sonnenfelsgasse 19 
1010 Wien 
T: +43 1 51581 3650 
E: regina.barth@oeaw.ac.at

ANMELDUNG 
erbeten bis 9. Dezember 2024 an kgpw@oeaw.ac.at

Titelbild: Foto von Museums Victoria auf Unsplash

GEDENKVERANSTALTUNG

ÖSTERREICHISCHE SCHUL- 
UND BILDUNGSGESCHICHTE: 
UNDE VENIS, QUO VADIS?
FÜR HONORARPROFESSOR HOFRAT MAG. DR. 
DR. H.C. HELMUT ENGELBRECHT (1924-2014)



PROGRAMM

13.30	 Ankunft und Begrüßung

14.00	 Eröffnung

Bernhard Hemetsberger | Universität Klagenfurt	

14.05	 Johannes Feichtinger | Obmann der Kommission für Geschichte und 
Philosophie der Wissenschaften der ÖAW, k. M. der ÖAW
Brigitte Mazohl | Universität Innsbruck, w. M. der ÖAW, Kommission 
für Geschichte und Philosophie der Wissenschaften der ÖAW
Die historische Bildungsforschung bzw. Pädagogik insbesondere an der  
Österreichischen Akademie der Wissenschaften

14.20	 Gerald Grimm | Universität Klagenfurt
Helmut Engelbrecht und die Grundlegung der modernen Historischen Schul- 	

	 und Bildungsforschung in Österreich in den 1980er Jahren

14.30	 Alan Ross | Universität Wien
Historische Bildungsforschung in Österreich – international vernetzt und 
interdisziplinär

14.40	 Christian H. Stifter | Österreichisches Volkshochschularchiv
Der Nachlass von Helmut Engelbrecht im Österreichischen Volkshochschul-		

	 archiv – ein Überblick 

14.50	 Reinhold Engelbrecht| Tulln	
Wissenschaft und Schule - Erinnerungen an unseren Vater

15.00	 Hauptvortrag

Ernst	Bruckmüller	| Universität Wien, w. M. der ÖAW 
Helmut Engelbrecht - Versuch einer Würdigung aus der Sicht einer 
benachbarten Wissenschaft

15.45	 Auslobung des Engelbrecht-Preises für bildungshistorische Arbeiten

16:00	 WEINEMPFANG


